Intelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenz⸗Comtoir im Posthause. 


M 231. Montag, den 27. September 1847. 


Angekommene Fremde vom 24. September. 

f Die Hrn. Gutsb. Graf Bninski aus Biezdrowo, v. Moſzezenski aus Stem⸗ 
puchowo, v. Laſzczewski aus Jezewo, v. Korytowski u. v. Sadowski aus Strzalkowo, 
Frau Gutsb. v. Moſzezenska aus Srebrnagora, Kommiſſar. Szmitt aus Zorawia, 
l. im Bazar; Hr. Dr. phil. Blindow und Hr. Cand. theol. Blindow aus Czernie⸗ 
jewo, Hr. Kalkul. Peller aus Jankowiee, Hr. Partik. Röfer aus Buk, l. im weißen 
Adler; Hr. Fabrikant Luckfal aus Warſchau, Hr. v. Wrochem, Prem.⸗Lieut. im 2. 
ul.⸗Regt. aus Gleiwitz, die Hrn. Gutsb. v. Grabski aus Dzisczyn, v. Wilkonski aus 
Wapno, l. im Hotel de Baviere; die Hrn. Gutsb. Lehmann aus Heide» Doms 
browko, Buſſe aus Kowanowo, l. im Hotel de Pologne; die Hrn. Gutsb. Luther 
aus Lopuchowo, v. Skrzydlewski aus Ocieſzyno, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Gutsb. 
v. Raczynski aus Ehwalkowo, Hr. Student v. Bröder aus Grzybyslawice, I. im 
Hotel de Berlin; Hr. Bürgerm. Strzyzewski u. die Hrn. Kaufl. Gebr. Laskowskt 
aus Schroda, die Hrn. Gutsb. Baron von Richthofen aus Luſſowo, v. Blociſzewski 
aus Przeclaw, Rankowski aus Brudzewo, l. im Hötel de Dresde; Frau Gutsb. 
v. Kalkſtein aus Roſzkowo, v. Arnold aus Popowo, l. im Hötel de Vienne; Hr. 
v. Studnitz, Oberſt und Feſtungs⸗Inſpect. und Hr. Pr.⸗Lieut. und Adj. Kleiſt aus 
Berlin, Hr. Ebers, Rittm. im 14. Landw.⸗Regt. und Hr. Oberforſter Fethler aus 
Lobſens, Hr. Domainenpächter Klug aus Mrowino, die Hrn. Guts b. Roſenau aus 
Srzoſtowo, Klawitter aus Niezychowo, Lichtwald aus Bednary, Sperling aus 
@rpbnow, 1. in Lauk's Hötel de Rome. 


u 


4) Die unbekannten Erben, deren Erben oder naͤchſten Nachfolger: 
1) des am 22. Januar 1844 zu Groß Bocianowo bei Bromberg verſtorbenen 
Eigenthuͤmers Friedrich Jahnke (alias Jähnike), * 

2) deſſen am 22. Oktober 1843 daſelbſt verſtorbenen Ehefrau Anna Maria 

geborne Hoffmann und ; 

3) des am 20. September 180 hierſelbſt verſtorbenen Juveliers Joſt, 
werden hierdurch aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens in dem am 15. September 1848 
Vormittags 9 Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle vor dem Herrn Ober-Landes⸗Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Ring anſtehenden Termine zu melden und ihre Anrechte nachzuweiſen, widris 
genfalls der Nachweis der vorgenannten Erblaſſer als herrenloſes Gut dem laudes⸗ 
herrlichen Fiskus zugeſprochen werden wird. Bromberg, den 7. Auguſt 1847. 

Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 


2) Bekanntmachung. Der Mobiliar⸗Nachlaß des verſtorbenen Mühlenbau⸗ 
meiſter Doniel Chriſtian Niemann, beſtehend in verſchiedenen Möbeln, Hausge⸗ 
räth, Waͤſche, Kleidungſtücken, Leinenzeug und Betten und verſchiedenen techniſchen 
und anderen Büchern, mehreren fertigen Maſchinen und anderen ahnlichen Gegen⸗ 
ftänden, ſo wie aus vorräthigem Eiſen und Stahl und ſonſtigen in der Fabrik nd⸗ 
thig geweſenen Utenſilien, mit Ausnahme derjenigen, welche als Pertinenzſtücke der 
Fabrik anzuſehen find und mit dieſer zugleich ſubhaſtirt werden ſoll, in dem auf den 
13, Oktober, früh 9 Uhr und die folgenden Tage vor dem Auktions⸗Kommiſſa⸗ 
rius Glembecki in der Wohnung der Wittwe Niemann hierſelbſt, Poſener Vorſtadt 
Nr. 335. anſtehenden Termine, oͤffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich ba are 
Bezahlung verkauft werden. Bromberg, den 13. September 1847. 
Königliches Lands und Stadtgericht. 
2 2 EB 
Sprzedat honieczna,; 

82 d Ziems ko mie jski .; 

w Saremie. 8 


3) Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu 
Schrimm. 


Das den Michael und Barbara Eopins 
skiſchen Eheleuten gehdrige: Grundſtuͤck, 
Altſtadt Schrimm No. 20, beſtehend aus 
einem Wohnhauſe, Scheune und Garten, 
obgeſchaͤtzt auf 537 Rihlr. 7 Sgr. zu⸗ 
folge der, nebſt Hypothekenſchein und Des 
dingungen in der Regiſtratur einzuſehen— 
den Taxe, ſoll am 9, Dezember 1847 


Nieruchomosé na starém miesci® 
Suremie pod No. 20. polozenz, mal 
Zoriköw Michala 1 Barbary Lopiriskich 
wlasna, skladajgen sig z domu mis- 
szkalnego, stodoly i ogrodu, oszaco- 
wana na 537 tal, 7 sgr. wedle taxy, 
mogacej by& przejrzanéj wraz 2 wy- 
kazem hypotecznym i warunkami 
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Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Ges 


richts ſielle ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten NReals Prätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präclufion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 

Schrimm, den 21. Juni 1847. 


w Registraturze, ma by& dnia g. 


Grudnia 1847. przed poludniem o 


godzinie Ir. w miejscu zwyklém po- 
siedzen sadowych sprzedang. 
Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywajgsie, aZeby sie pod uni - 
knieniem prekluzyizglosili najpöZuiej 
w terminie oznaczonym, - 
Szrem, dnia ar, Czerwca 1847. 


4 Nothwendiger Verkauf. 
Laud⸗ und Stadtgericht zu 
au } Schrim m. 

Das in der Stadt Dolzig unter Nro. 
61. belegene, dem Faͤrber Peter Sarry 
gehdrige Grundſtuͤck, beſtehend aus: 

1) einem Wohnhauſe und Nebenge⸗ 
baͤude, einem hinter dem Hauſe 
belegenen Garten, und 

2) aus einem auf der Gofiyner Vor⸗ 
ſtadt belegenen Garten mit Aus⸗ 
ſchluß des angeblich an den Baͤcker 
Graͤſer veräußerten 1 Morgen Ak⸗ 
kerlandes und mit Einſchluß einer, 
nach der Angabe des Beſitzers zu 
dem Grundſtuͤcke gehörigen, jährlich 
mit 30 Rtlr. Ertrag veranſchlagten 
Fiſchereigerechtigkeit, 

abgeſchaͤtzt auf 1102 Nthlr. 15 Sgr. zu⸗ 
folge der, nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
benden Taxe, ſoll am 1 6. Dezember 
1847 Vormittags 11 Uhr an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Syrredat konieczna. 
834d Ziems ko miejs ki 
'wSzremie 
Nieruchomosö W Dolsku pod No. 
61. poloZona, farbierza Piotra Sarry 
wlasna, skladajaca sig: 

1) 2 domu mieszkalnego z naleza- 
cemi do niego budynkami i z o- 
grodu za domem poloZonego, i 

2) zogrodu na Gostyriskiem przed- 

miesciu poloZonego, wylacznie 
1 morgi roli piekarzowi Graeser 
odprzedanèj, a ugezuie nale2g. 
cego sig do nieruchomosci, po- 
diug podania wlasciciela, rybo- 
lostwa, ktörego dochöd rocznie 
na 30 Tal. przyjgty, 


oszacowana na 1102 tal, 15 sgr. we- 
dle taxy, moggcéj byé przejrzanej 
wraz z wykazem hypotecznym i wa- 
runkami w Registraturze, ma byꝭ dniz 
16. Grudnia 184. przed poludniem 
o godzinie 11. w miejscu posiedzen 
zwyklych szdowych sprzedang. a 
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Alle unbekannten Realprätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präclufion fpäteftend in dieſem Terz 
mine zu melden. 

Schrimm, den 23. Juli 1847. 


5) Mothwendiger Verkauf: 
Sand» und Stadtgericht zu 
Schrimm. 

Das zum Nachlaſſe des verſtorbenen 
Bürgermeifterd Daniel Schmidt gehörige, 
in der Stadt Schrimm unter No. 30. 
belegene Grundftüd, beſtehend aus einem 
Wohnhauſe mit Hofraum, einem Stalle 
und einem Garten, abgeſchaͤtzt auf 1000 
Rihlr. 9 Sgr. 2 Pf. zufolge der, nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 6. Dezember 1847. Vormittags 
11 uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 
haſtirt werden. 


Alle unbekannten Neal» Prätendenten 
werden aufgeboten ſich bei Vermeidung 
der Präͤkluſion fpäteftend in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 

Schrimm, den 26. Juli 1847. 


6) Der Kaufmann Julius Meumann 
in Gniewkowo und deſſen Ehefrau Bertha 
geborne Abraham Leyſer, haben mittelſt 
Ehevertrages vom 27. Juli c. die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur df⸗ 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Inowraclaw, den 12. Septbr. 1847. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


Ws2yscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywajg sig, azeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili najpo- 
ZniE) w terminie oznaczonym, 

Szrem, dnia 23. Lipca 1847, 

Sprzeda? konieczna, 

Sad Ziems ko- miejs ki 

. w Szremie, 

Nieruchomosé w miescie Szremie 
potozona pod No. 30,, naleZgca do 
pozostalosci zmarlego burmistrza Da- 
niela Schmidt, skladajgea sig z domu 
mieszkalnego i podworza, 2 chlewa 
i z jednego ogrodu, oszacowana na 
2000 tal, gu sgr: 2 fen, wedle taxy, 
mogacéj by& przejrzanéj wraz z wy⸗ 
kazem hypotecznym i warunkami 
w Registraturze, ma byé dnia 6. 
Grudnia 1847, przed potudniem o 
godzinie 11. w miejscu zwyklem po- 
siedzen sgdowych sprzedang, 

Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywaja sie, aZebysigpoduni» 
knieniem prekluzyizgtosilinajpöZniej 
w terminie oznaczonym, 

Szrem, dnia 26 Lipca 1847. 


Podaje sie niniejszem do wiado- 
mosci publicznej, 26 Juliusz Meu- 
mann kupiec zGniewkowa i malzonka 
jego Berta z domu Abraham Lejser, 
kontraktem przedslubnym z dnia 27. 
Lipca r. b. wspolno$& majgıku i do- 
robku wylgczyli. 

Inowraclaw, d. 12. Wrzesnia 1847. 
Krol. Sad Ziemsko-miejski, 


—— nn 
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7) Der Tageldhner Johann Gottlieb 
Radny aus Grubsker Haul. bei Bentſchen 
und die unverehelichte Veronica Ritter 
aus Tarnowo, haben mittelſt Ehevertra⸗ 
ges vom 27. d. M. die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 
Wollſtein, am 29. Auguſt 1847. 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mo$ei publieznej, ze wyrobnik Jan 
Gottlieb Radny 2 Grubskich olendröw 
przy Zba5zyniu i niezameZna Wero- 
nika Ritter 2 Tarnowa, kontraktem 
przedslubnym z dnia 27. m. b. wspöl= 
nos majgtku i dorobku wylgczyli. 


Wolsztyn, dnia 29. Sierpnia 1847. 


Königl, Land: und Stadtgericht. Kröl. 83d Ziemsko-miejski, 


8) Bekanntmachung. Die direkte Brod⸗ und Fourage⸗ Verpflegung der 
Königlichen Truppen im Bereiche der unterzeichneten Intendantur pro 1848 ſoll 
im Wege des Submiſſionsverfahrens in Entrepriſe gegeben werden. Die betreffens 
den Ausbietungstermine haben wir daher: 

1) für die Garnifon- und Etappenorte Oſtrowo, Pleſchen, Krotoſchin, Zduny, 
Rawicz, Liſſa, Frauſtadt, Koſten, Schrimm, Bentſchen, Karge, Samter, Gneſen, 
Wreſchen, Koronowo, Schneidemühl, Nakel und Inowraclaw, auf den 5. Okto⸗ 
ber d. J. Vormittags 9 Uhr in unſerem Oeſchaͤftslocale hierſelbſt, 

2) für die Garniſon⸗ und Etappenorte Freiſtadt, Sprottau, Bunzlau, Lͤwen⸗ 
berg, Liegnitz, Hirſchberg, Jauer, Sagan, Gbdrlitz, Lauban, Haynau, Polkwitz, 
Beuthen a./ O., Lüͤben, Grünberg und Wahlſtadt, auf den 18. Oktober d. J. 
Vormittags 9 Uhr im Geſchaͤftslocale des Königlichen Proviant⸗Amtes zu Glogau, 
vor unſerm Deputirten, Intendantur⸗Rath Hootz, anberaumt, und laden daher hier 
durch kautionsfähige Unternehmer mit dem Bemerken ein, daß nur ſchriftliche 
Offerten mit der Bezeichnung auf dem Couverte: „Lieferungsanerbietung“ und auch 
nur bis fpäteftend 9 Uhr Vormittags an beſagten Tagen angenommen werden, 
welche die gleich fo billig als moͤglich zu ſtellenden Forderungen für ein fechöpfüns 
diges Kommisbrod, für einen Winspel Hafer, einen Centner Heu und ein Schock 
Stroh (in Betreff des Kadetten-Inſtituts zu Wahlſtadt aber für einen Winspel 
Roggen), den Garnifons und Etappenort, wofür die Lieferung offerirt wird, die 
Vor⸗ und Zunamen, fo wie den Wohnort des Submittenten (in größeren Staͤdten 
auch die Angabe der Straße und Haus⸗Nr) enthalten muͤſſen. Jeder Offerent hat 
ſich über feine Qualifikation und Kautionsfahigkeit genügend auszuweiſen und muß 
moͤglichſt im Termine perfbnlich erſcheinen, um den etwa noͤthigen weitern Verhande 
lungen, deren Schluß aber jedenfalls noch an demſelben Tage ſtattfinden wird, bei⸗ 
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wohnen zu können. Die Bedarfs⸗Nachweiſungen, Suhmiffionds und Pieferungäher 
dingungen find. bei den Koͤnigl. Proviantaͤmtern hierſelbſt, zu Bromberg und Glo, 
gau einzuſehen. Poſen, den 26, Auguſt 1847. 

Koͤnigl. Intendantur 5. Armee-Korps. 
n FF . 1 
9) Durch E. S. Mittler in Poſen iſt zu beziehen: Geſammelte Novellen von 
L. Tieck. 14 Bde. Ladenpreis 12 Rthlr. 474 Sgr. Jetzt für 5 Rihle. 10 Sgr. 
Vittoria Accorombona. Ein Roman in 5 Büchern von L. Tieck. Ladenpr. 3 Rtlr. 
Jetzt für 1 Rthlr. 10 Sgr. St. Evremont. Ein Roman, Herausgegeben von 
L. Tieck. 3 Bde. Ladenpr. 3 Rtlr. 222 Sgr. Jetzt für 1 tir. 15 Sgr. Die 
Jafel Felſenburg oder wunderliche Fata einiger Seefahrer. 6 Bdchn. Ladenpreis 
3 Rthlr. 25 Sgr. Jetzt für 1 Rtblr. Markos Obregon, oder Autos Biographie 
des fpanifchen Dichters Vicente Eſpinel. 2 Bde. Ladenpteis 2 Athlr. 73 Sge. 
Jetzt fuͤr 20 Sgr. - 


10) Bel meiner Abreise von hier nach Bromberg rufe ich allen meinen Verwandten 
und Bekannten das herzlichſte Lebewohl zu. . 
Poſen, den 24. September 1847. Julius Nawrocki. 


11) Moͤbel⸗Auktion. Freitag den 1. Oktober Vormittags von 9 und Nach⸗ 
mittags von 3 Uhr ab ſollen im Apollo⸗Saal auf dem Kaͤmmereiplatz wegen Lokal 
Veränderung mehrere neue Moͤbels von Mahagoni- und Birken⸗Holz, beſtehend in 
Sophas, Tiſchen, Stühlen, Schreib: Sefretaire, Servanten, Kleider- und Waͤſch⸗ 
Schranke, Bettſtellen, Trumeaux, Pfeiler- und Bettſpiegel in Mahagonis und 
Gold⸗Rahmen, fo wie auch verſchiedene andere Gegenſtaͤnde gegen baare Zahlung 
verſteigert werden. f An ſchuͤtz, 


12) Bekanntmachung. Am 14. und 15. Oktober findet zu Meſerit die erſte 
Verſammlung des Poſener Wandervereins von Landwirthen und Freunden der Lands 
wirthſchaft ſtatt. Das Programm, welches in den naͤchſten Tagen an ſäcmtliche 
Landraths⸗Aemter verfandt werden wird, enthält das Nähere, 

Meſeritz, den 18. Septbr. 1847. Das General» Direktorium, 
13) Im Putz geübte Demoiſelles und auch ſolche, die das Putzmachen erlernen 
wollen, finden ſofort ein Engagement bei : 

Geſchwiſter Herrmann, Markt, und Jeſuitenſtraßen⸗Ecke. 
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14) Preußiſche Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. Bekanntmachung. Nach 
den bis heute eingereichten Agentur-Abrechnungen find bis zum 2. September e. 
eingegangen: 1) 4845 Einlagen zur Jahresgeſellſchaft pro 1847 mit einem Geld⸗ 
betrage von 77,339 Thlr., 2) Rochtragszahlungen für alle Jahresgeſellſchaften 
87,737 Thlr. Der vorjährige Stand zur naͤmlichen Zeit war: 3766 Einlagen 
mit 60,103 Thlr. Einlage Kapital und an Nachtragszahlungen 68,087 Thlr. 
Wir bemerken zugleich, daß die diesjährige Sammel ⸗Periode ſtatutenmaͤßig am 
2. November c. geſchloſſen wird. Berlin, den 20. September 1847. 
Direktion der Preußiſchen Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 


15) Ein Knabe, welcher die noͤthigen Schulkenntniſſe beſitzt, findet ſofort als 
Lehrling ein Unterkommen bei C. G. Blau, Breslauerſtr. No. 38. 
16) Vorzuͤgliche Rheumatismus-⸗ Ableiter gegen Rheumatismus und Nervenleiden 
aller Art, als: Kopf⸗, Hand ⸗, Knie- und Fuß⸗Gicht, Geſichts, Hals⸗ und Zahn⸗ 
ſchmerzen, Augenfluß, Ohrenſtechen, Harthoͤrigkeit, Sauſen und Brauſen in den 
Ohren, Bruſt⸗, Rücken- und Lendenweh, Gliederreißen, Krämpfe, Lähmungen, 
Herzklopfen, Geſichtsroſe u. dgl., vom Herrn A. Kunze mann in Schoͤnebeck 
gefertigt, empfiehlt zu 10 Sgr. das Stuck, ſtarke zu 15 Sgr. und ganz ſtarke zu 
25 Sgr. gegen alte Uebel. Eduard Vogt, am Wilhelmsplatz No, 15. 

Daß ich mich von der Heilkraft der durch den Herrn Adolph Kunzemann 
hierſelbſt angefertigten Rheumatismus, Ableiter wiederholt überzeugt habe und ſel⸗ 
bige mit vollem Rechte gegen rheumatiſche Leiden empfehlen kann, ſolches wird 
hiermit auf Verlangen gern beſcheinigt. Schoͤnebeck, den 11. Septbr. 1847. 

5 Dr. Siedler, praktiſcher Arzt u. ſ. w. 


— 


17) Eine Bierbrauerei nebſt Schankſtube in beſter Beſchaffenheit iſt zu verpachten. 
Nähere Auskunft hierüber ertheilt A. Remus, Breiteſtroße No. 6. 


18) Die am 21. d. M. einer Dame bereitete Unannehmlichkeit in Folge eines aus 
Verſehen mitgenommenen Regenſchirmes, iſt nicht bei uns, ſondern in der Hand⸗ 
lung des Herrn Indig vorgekommen. Dieſe Handlung grenzt an der unfrigen und 
dieſe Nähe hat vermuthlich zu der Verwechslung geführt, fo daß uns ein Verfahren 
zur Laſt gelegt wird, von dem wir keine Ahnung hatten. — Die Verbreitung, welche 
dieſer Vorfall in der entſtellten Weiſe gewonnen hat, veranlaßt uns, demſelben, fo 
weit er uns betrifft, hiermit dffentlich zu widerſprechen. 
Poſen, den 24. Septbr. 1847. Hirſchfeld 8e Wongrowitz. 
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19) Geſtellungen auf alle Sorten hochſtämmige Obſtbaͤume zur Anpflanzung im 
jetzigen Herbſt und künftigen Frühjahr, fo wie auch Kirſchen-, Birnen⸗ und Aepfel⸗ 
wildlinge zu Anlegung der Baumſchulen, ab Poſen zu liefern, werden vom Unter⸗ 
zeichneten in frankirten Briefen angenommen. Heintze, Kunfigärtner in Frauſtadt. 


— — 


20) Pfundhefe der beſten Qualität, ſtets friſch, bezogen aus einer der größten 
Fabriken, verkaufe ich vom 6, Oktober e. ab bei regelmäßiger Abnahme das Pfund 
à 7 Sgr. Heimann Peiſer, St. Martin No. 69. 


21) Friſche Pfundhefe ſind ſtets zu haben bei J. Ephraim, Waſſerſtr. 2. 
| 


22) Die erſten Elb. Neunaugen und beſten fetten ger. Weſer⸗Lachs empfiehlt und 
offerirt J. Ephraim, Waſſerſtr. 2. 
0 SE 
23) Beſte friſche grüne Pomeranzen find bei mir ſtets à 1 Sgr. pro Stück zu haben. 
B. L. Präger, Waſſerſtraße im Luiſen⸗Gebäude No. 30. 
1 


24) Sonnabend den 25. und 26. d. M. vorzüglich ſchoͤnen großen grünen und 
marinirten Aal und andere Fiſche. Zur Beiſpeiſe Sellerie Salat, Dämpftraut 
oder Bratkartoffeln. S. G. Haacke im Rathhauskeller. 


25) Sonntag den 26. zum Abendbrot grüne Aale mit Bratkartoffeln nebſt Tanz⸗ 
vergnügen, wozu ergebenſt einladet Pillardy, Berliner Chauſſee No. 240. 


26) Montag den 27. d. M. Abſchieds⸗Wurſt⸗Piknik auf Columbia No. 9, wozu 
ergebenſt einladet Wittwe Henr. Poſeck. 


ö — nn 
27) Schilling. Montag den 27. Sept. letztes großes Abonnement ⸗Konzert. 
Anfang 4 Uhr. — Die Konzerte im Schilling nehmen auch nach dem Schluſſe 
dieſes Abonnements ihren Fortgang und finden regelmäßig Montags (bei ungün⸗ 
ſtiger Witterung im Saale) ſtatt. R. Lau. 


— 
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